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Liebe Mitglieder und Förderer unserer BUND-Kreisgruppe! 

wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung unserer BUND-Kreisgruppe! Heute 
erhalten Sie unseren jährlichen kurzen Bericht über aktuelle Aktivitäten, die sich in die 
folgenden Themenbereiche zusammenfassen lassen: 

Pflegemaßnahmen auf Grundstücken im Außenbereich 

Mehrere Pflegeteams sind in der Kreis- und in den Ortsgruppen aktiv. Zu den wichtigsten 
Aufgaben zählt hier das naturverträgliche Mähen von Wiesen und Blühstreifen auf zahlreichen 
Flächen im Landkreis. Mit unserem eigenen leistungsfähigen Balkenmäher können wir zur 
jeweils richtigen Zeit die notwendige Mahd durchführen, aber, wo es erforderlich ist, auch mit 
Sensen tätig werden. Das Mahdgut wird teilweise vor Ort genutzt, um zum Beispiel 
Schlupfwinkel für zahlreiche Tierarten zu bieten, oft wird es wegen des erforderlichen 
„Ausmagerns“ des Bodens aber auch zu einer Verwertung abgefahren, z.B. als Grünfutter für 
Tierhaltungen. Wir haben örtlich tätige Teams in Schauernheim, Neuhofen und Limburgerhof. 
Im übrigen Bereich existiert ein Team, in dem sich Aktive unserer BUND-Kreisgruppe mit den 
Speyerer Kolleg*innen zusammengetan haben und gemeinsam Flächen pflegen. Wenn Sie 
Interesse an einer Mitarbeit in einem der Teams haben, bitte an Doris Stubenrauch wenden, 
die Sie dann weitervermittelt (doris.stubenrauch@bund-rlp.de). 

Bäume und Sträucher im Siedlungsbereich 

Mit mehreren Aktivitäten widmen wir uns im Jahr 2026 den Bäumen und den Sträuchern im 
Siedlungsbereich. Der Wert des Klima-, Natur- und Artenschutz wird im Siedlungsbereich 
ganz erheblich vom Vorhandensein möglichst vieler (auch alter) Bäume, Sträucher und 
Hecken beeinflusst. Leider bedrohen mehrere Faktoren den Bestand von vor allem alten 
Bäumen im Siedlungsbereich. Auf der einen Seite führt der Klimawandel zu immer 
schwierigeren Bedingungen der ohnehin gestressten Bäume, versiegelte Baumumgebung 
verhindert großflächige Versickerung von Regenwasser, der Rückgang des 
Grundwasserspiegels in der Vegetationszeit tut sein Übriges. Radikal“kuren“ für Sträucher 
und Hecken sind ebenfalls nicht hilfreich, wenn es darum geht, z.B. für Tiere als 
Nistgelegenheit, als Futterpflanze oder einfach nur Schutzraum zu dienen. Der Mensch leidet 
mit: Weniger Verdunstung über Blattwerk und weniger Schatten auf Straßen, Wegen und in 
Gärten, heißt wärmere Umgebungsluft, die Staubfilterwirkung von Bäumen und Sträuchern 
entfällt. Nicht zuletzt fallen leider auch immer noch viele Bäume bei Eigentümerwechsel der 
Säge zum Opfer. Das ist völlig unverständlich, wenn man weiß, welchen Nutzen diese 
bringen.  
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Wir werden im September wieder am internationalen „TREETAG-Day“ mit 
Baumkennzeichnungsaktionen im Landkreis vertreten sein. Koordiniert wird das Projekt in 
Deutschland von unserem Landesverband Mecklenburg-Vorpommern ( https://www.bund-
mecklenburg-vorpommern.de/treetag-day/ ). 

Wenn SIE in ihrer Heimatgemeinde einen großen, schutzwürdigen Baum kennen, 
vorzugsweise einer einheimischen Art, im öffentlichen Raum oder im eigenen Garten: 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf (rolf.goetz@bund-rlp.de). Vielleicht können wir diesen 2026 
in die Karte der „getagten“ Bäume in der EU aufnehmen 
(https://www.treetags.eu/de/treetags). 

Im Herbst werden wir einen öffentlichen Vortrag veranstalten, in dem eine anerkannte 
Fachfrau einen Vortrag zum Thema „Bäume verstehen und richtig pflegen“ halten wird. Wir 
werden in einer weiteren, allerdings geschlossenen Veranstaltung, Mitarbeitenden der 
Grünpflege aus den Gemeinden eine Schulung mit Praxisteil anbieten, um möglichst 
naturverträgliche Pflegemaßnahmen auf öffentlichen Grünflächen zu fördern.       

Termine, Vorträge, Exkursionen, Veranstaltungen 

Unseren Terminkalender auf unserer Homepage füllen wir fortlaufend mit den neu 
hinzukommenden Terminen: https://rhein-pfalz.bund-rlp.de/service/termine/  

Die nächsten Termine sind: 

- Mittwoch, 04. März 2026, 19 Uhr, ein Vortrag der Naturschutzreferentin des BUND 
RLP, Sonja Gärtner, zum Thema „Schutz von Gebäudebrütern und vor Vogelschlag 
an Glas“ und 

- unsere Jahresmitgliederversammlung am Mittwoch, 08. April 2026, um 19:30 Uhr 

beides im Albert-Schweitzer-Haus in Limburgerhof. Adresse: Albert-Schweitzer-Straße 7a, 
67117 Limburgerhof (Navigation: Mühlweg 52 b) 

Stellungnahmen 

Wir nehmen weiterhin in vielen geplanten Bauvorhaben im Landkreis und in Frankenthal 
Stellung. Der Ausbreitungsdrang der Siedlungsbereiche ist kaum zu fassen. Wenn Sie sich bei 
lokalen Vorhaben in Ihrer Gemeinde mit, oder bei uns zu Aspekten des Umwelt-, Natur- und 
Artenschutz einbringen wollen, oder Kenntnis von besonders schützenswerten Aspekten in 
den Planungsgebieten haben, nehmen Sie gerne mit uns direkt Kontakt auf (rhein-pfalz-
kreis@bund-rlp.de).  

Nochmals herzlichen Dank, dass Sie dabei sind! Nur mit Ihnen als unsere Unterstützenden 
haben wir die Kraft und die Durchsetzungskraft für unsere Anliegen!  

 

Ihr BUND Rhein-Pfalz-Kreis 
 
 
Rolf Götz     Doris Stubenrauch     Ulla Herbold-Weiß 
(Vorsitzender)             (stellv. Vorsitzende) 


